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Vorwort

Das Thema Wohnen im Alter beschäftigt 
nicht nur viele Städte, Gemeinden und Politiker, 
sondern auch die Immobilienwirtschaft. Es wird 
vermutet, dass der Megatrend «Alterung der Ge-
sellschaft» grosse Auswirkungen auf Angebot und 
Nachfrage haben wird. Unternehmen und Kom-
munen versuchen sich dementsprechend richtig  
zu positionieren.

Umso erstaunlicher ist der Befund unserer 
Studie, dass viele Akteure die Tragweite des The-
mas noch zu wenig gut verstehen. Das tradierte 
Bild des gebrechlichen und hilfsbedürftigen älte-
ren Menschen dominiert den Begriff des Wohnens 
im Alter. Diese Vorstellung entspricht jedoch nicht 
den heutigen älteren Personen und noch viel weni-
ger den Babyboomern, die das künftige Pensions-
alter prägen: eine selbstbestimmte, freiheitslie-
bende, individualisierte und körperlich bis ins hohe 
Alter fitte Generation.

Die vorliegende Arbeit kombiniert eine bei 
Akteuren der Immobilienbranche durchgeführte 
Befragung mit Nachfragestudien und sechs Fallbei-
spielen. Indem sie damit sowohl die Nachfrage —  
wie auch die Angebotsseite des Marktes unter-
sucht, zeigt sie wichtige, ungenutzte Potenziale 
und Fehlannahmen der Immobilienbranche auf. Sie 
bereitet damit für die verschiedensten Akteure den 
Boden, ihre Angebote besser auf die Bedürfnisse 
der älter werdenden Generation zuzuschneiden 
und zukunftsgerichtete Angebote zu erstellen.

Die Praxispartner, namentlich Halter Immo-
bilien, Wincasa und Tertianum als Platin-Partner 
und Age Stiftung, Mobimo Management AG, Vita 
Versicherung und Zürcher Kantonalbank haben mit 
ihren Inputs und ihrer finanziellen Unterstützung die-
ses Vorhaben möglich gemacht. Dafür danken wir 
den verantwortlichen Personen herzlich.

Diese Studie wirft einen ersten Blick auf 
den Immobilienmarkt im demografischen Wandel. 
Sie macht den Auftakt zu einer Reihe, die jährlich 
mit vertiefenden und ergänzenden Beiträgen fort-
gesetzt wird.

Wir hoffen, Ihnen, liebe Leserin, lieber Leser, 
mit der vorliegenden Publikation wertvolle Hinweise 
für Ihre praktische Tätigkeit geben zu können. 

Hochschule Luzern
Institut für Finanzdienstleistungen Zug — IFZ

Prof. Dr. Markus Schmidiger
Leiter CC Immobilienmanagement

Dr. Joëlle Zimmerli
Studienleiterin
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